
Verschwörungstheoretische und »alternativ- 
theologische« Deutungen sowie Negationen der 
Corona-Pandemiesind in Deutschland seit2020 
ungewöhnlich wirkmächtig; im »liberalen Mili
eu«, dasvon der Evidenz medizinisch-naturwis
senschaftlicher Expertisen überzeugt ist, sorgen 
sie für erhebliche Irritationen. Derart unter
schiedliche Wahrnehmungen sind in Zeiten von 
Seuchen aber nicht neu. Dieser Sammelband 
beleuchtet derartige Deutungskonkurrenzen 
erstmals in interdisziplinärer, epochenübergrei
fender Perspektive; die Beiträge fragen danach, 
unter welchen Bedingungen welche Deutungen 
Resonanz und Rezeption fanden, wie sich dies 
im Laufe der Zeit änderte und inwiefern dieser 
Wandel mit historischen Meistererzählungen 
(Modernisierung, Säkularisierung, Rationalisie
rung) korreliert oder kollidiert.


